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VLI Herbsttagung in Montabaur –  
„Wege zu einer gesellschaftlich akzeptierten Nutztierhaltung – Wunschdenken und Wirklichkeit“ 
 
Die Herbsttagung der Verbindungsstelle Landwirtschaft-Industrie e.V. fand am 20. und 21. Oktober 
im Hotel Schloss Montabaur statt. Die Einladung zur Veranstaltung war aufgrund der Brisanz des 
Themas auf große Resonanz gestoßen.  

Etwa 80 VLI-Mitglieder und Gäste erlebten nach der feierlichen Verleihung des Deutschen Agribu-
siness-Stipendiums der VLI einen anregenden Vortrag von Prof. Dr. Julian Voss, PFH Private Hoch-
schule Göttingen, in dem er auf aktuelle Trends in der Agrar- und Ernährungswirtschaft aufmerk-
sam machte und auf veränderte Wertschöpfungsketten und daraus resultierende neue Anforde-
rungen an die Branche hinwies.  

Am folgenden Vormittag diskutierte das interessierte Publikum unter der erfrischenden Moderati-
on von Dietrich Holler(Leiter Kommunikation, DLG e.V.) mit den eingeladenen Experten: 

 Dr. Clemens Dirscherl, Agrarbeauftragter der EKD 

 Philipp Schulze Esking, DLG-Vizepräsident und Landwirt 

 Prof. Dr. Harald Grethe, Vorsitzender des Wissenschaftlichen Beirats für Agrarpolitik 

 Prof. Dr. Peter Kunzmann, Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover 

 Dr. Felix Prinz zu Löwenstein, Vorsitzender des Bundes Ökologische Lebensmittelwirtschaft. 

Es bestand Einigkeit darin, dass Nutztierhalter und Gesellschaft aufeinander zugehen müssen, um 
im Dialog einen langfristigen Veränderungsprozess in Gang zu setzen. Die dazu nötigen Maßnah-
men wurden allerdings kontrovers diskutiert. 

________________________________________________________________________________ 

Die VLI – das Forum für die Entscheider im deutschen Agribusiness 

Die VLI versteht sich als bundesweite Plattform für den Dialog zwischen Landwirtschaft und Industrie.  
Sie repräsentiert nicht nur einzelne Sektoren des Agribusiness, sondern diesen großen Wirtschaftsbereich in 
seiner Gesamtheit inklusive Nachwachsende Rohstoffe und Forstwirtschaft. Als „Runder Tisch“ in Ergänzung 
zur klassischen Verbandsarbeit ist sie das Forum für die Entscheider im deutschen Agribusiness. 
Ihre ca. 150 Mitglieder, die sich durch hohe Fachkompetenz auszeichnen, sind Unternehmer, Industrielle 
oder Repräsentanten wichtiger Branchenverbände entlang der gesamten Wertschöpfungskette des Agribu-
siness. 

Für nähere Informationen zur VLI: www.vli-agribusiness.de 
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